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Liebe Kinder, 
 
jeder Mensch braucht ein Zuhause. Die meisten Menschen 
wohnen in einer Wohnung oder einem Haus. Es gibt Menschen, 
die in den Häusern ihrer Großeltern wohnen oder in ein ganz 
neues Haus gerade eingezogen sind. Manche Menschen 
wohnen in Wohnungen. Es gibt auch Menschen, die 
umherziehen und ihr Haus mitnehmen. Zum Beispiel 
Zirkusleute, die in Wohnwagen von Zirkusplatz zu Zirkusplatz 
ziehen, oder Nomaden, die mit ihren Zelten durch Wüsten und 
Steppen ziehen. Es gibt auch Menschen, die mussten ihr 
Zuhause verlassen und fliehen vor Krieg und Katastrophen. Sie 
wohnen oft in Notunterkünften und Zelten. Gerade sie wissen: 
Jeder Mensch braucht ein Zuhause. 
 
Ich bin sicher, dass auch Ihr alle ein Zuhause habt und ich bin 
ganz sicher, dass Ihr sogar einen Lieblingsplatz habt. An solch 
einem Lieblingsplatz fühlt man sich besonders wohl und diesen 
Platz verteidigt man gegen alle, die auch einmal dort sitzen 
wollen. Der Lieblingsplatz ist eben etwas ganz besonderes! 
 
Jeder Christ hat aber noch ein ganz anderes Zuhause und 
daran denken wir oft nicht. Es ist die Kirche in seiner 
Gemeinde. Hier ist jeder herzlich willkommen und ist behütet 
vom Hausherrn. So wie unsere Eltern zu Hause auf uns 
aufpassen, so passt Gott in seinem Haus, das auch unser Haus 
ist, auf uns auf! Hier sind wir immer willkommen. 
 

Ein Freund von mir zieht bald nach New York und ist unsicher, 
ob er sich dort wohlfühlt. Er hat sich für eine Woche die Stadt 
angeschaut und war erschrocken von der Größe und der Hektik 
der Stadt. Aber er hat auch schon seine Kirche gesehen und 
mir erzählt, dass er sich dort zu Hause gefühlt hat. Er sah viele 
Dinge, die er von seiner Kirche kennt. Er kannte sich einfach 
direkt dort aus! 
 
So wie mein Freund dürfen wir uns in allen Kirchen der Welt zu 
Hause fühlen, egal ob in Hochdahl, Rom oder New York! Aber 
es gibt eine Kirche, in der sollten wir schon längst einen 
Lieblingsplatz haben, UNSERE Heimatkirche! Ich hoffe, Ihr habt 
einen solchen Lieblingsplatz in unserer Kirche!  
 
Die Fastenzeit ist eine Zeit, in der wir besonders überlegen 
sollen, ob wir wirklich bei Gott zu Hause sind und „aufräumen“ 
können, wenn uns etwas stört. Nicht äußerlich sollten wir 
aufräumen, dafür haben wir eine Küsterin oder einen Küster, 
die uns dabei helfen, sondern INNERLICH! In unserem Herzen 
können wir nachschauen, ob wir im Haus Gottes zu Hause 
sind! 
 
Ihr könnt ganz einfach darüber nachdenken: Malt Euren 
Lieblingsplatz in Eurer Kirche und denkt dabei einmal 
darüber nach, was ein Lieblingsplatz haben muss und wie man 
sich selbst fühlen muss, damit es ein wirklicher Lieblingsplatz 
ist. Wenn Ihr ein Bild malen könnt, dann habt Ihr schon viel 
erreicht, denn Ihr könnt sagen: 
 
„Ich habe einen Lieblingsplatz bei Gott!“ 
 



Und was kann schöner sein? Diesen Platz kann uns keiner 
nehmen, denn Gott selbst wird ganz selbstverständlich zu 
unserem Lieblingsplatz! Nur eins muss ich dazu tun: Ich muss 
meinen Lieblingsplatz aufsuchen. Dazu seid Ihr jeden Sonntag 
selbstverständlich eingeladen. Besonders möchte ich Euch jetzt 
schon zum Ostermontag (10.30 Uhr, Familienmesse in Heilig 
Geist) einladen, denn dann möchte ich Eure Bilder ausstellen 
und sie der Gemeinde zeigen! 
 
Falls Ihr also einen Lieblingsplatz malen könnt und mir Eure 
Bilder gebt, werde ich sie alle ausstellen. Bis Gründonnerstag 
habt Ihr Zeit, sie abzugeben! 
 
Ostern feiern wir in unserer Kirche die Auferstehung Jesu und 
mit uns feiern alle Christen auf der Erde in ihren Kirchen! Freut 
Euch auf dieses Fest, denn es ist das wichtigste Fest, das wir 
Christen feiern! 
 
Ich wünsche Euch und Euren Familien und Freunden eine gute 
Fastenzeit und viel Spaß beim Malen Eures Lieblingsplatzes! 
 
Euer 
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